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Köln, 04. November 2023 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigen, liebe Schüler*innen, 

ich hoffe, es geht Ihnen gut. Heute möchte ich Sie über drei aktuelle Themen informieren.  

Deutschlandticket 

Die Stadt Köln hat uns am Freitag über folgendes Vorgehen informiert:  

„Umstellung der weiterführenden städtischen Schulen auf das Deutschlandticket Schule 

Der Rat der Stadt Köln hat sich für die Umstellung der weiterführenden städtischen Schulen 
auf das Deutschlandticket Schule entschieden. 

Die KVB informiert mit Versanddatum 02.11.2023 nun alle Erziehungsberechtige per Brief 
über die Umstellung ihres bisherigen SchülerTicket-Vertrages zum 01.02.2024 auf das 
Deutschlandticket Schule (siehe Anlage DT Schule_Musterbrief). In der Regel können nicht 
alle Briefe postalisch zugestellt werden, z. B. aufgrund eines Umzuges ohne Mitteilung der 
neuen Adresse an die KVB. 

Wie bei unzustellbaren Schreiben in der Vergangenheit auch bereits praktiziert, wird die KVB 
den Schulen unzustellbare Briefe mit der Bitte um Aushändigung an die betreffenden Schü- 
ler*innen zukommen lassen. 

Die Erziehungsberechtigten haben die Möglichkeit, der Umstellung auf das Deutschlandti-
cket bis zum 07. Dezember 2023 zu widersprechen. Legt der*die Kunde*Kundin Widerspruch 
ein, wird durch das Online Formular der VRS der SchülerTicket Vertrag automatisch zum 
31.01.2024 abbestellt. 

Erziehungsberechtigte von Schüler*innen, die bisher keinen Schülerticketvertrag haben, ha-
ben die Möglichkeit ein neues Deutschlandticket Schule bei der KVB zu bestellen. Sie können 
dies online bestellen und benötigen von der Schule (dem Schulsekretariat) dafür eine ausge-
füllte und abgestempelte Schulbestätigung (siehe Anlage DT Schule - Bestätigung weiterf. 
Schulen Stadt Köln). Alternativ kann der KVB wie gewohnt ein Papier Bestellschein einge-
reicht werden.  

Die neuen Chipkarten werden voraussichtlich Ende Januar 2024 verschickt, so dass diese zum 
01.02.2024 vorliegen. Postrückläufer, die nicht zugestellt werden können, werden durch die 
KVB erneut den Schulen zugestellt, mit der Bitte sie direkt an die betreffenden Schüler*innen 
auszuhändigen. Für diese kann die KVB keine rechtzeitige Zustellung garantieren. 

Ein Infoblatt wird bei Bedarf in den Kundencentern der KVB an die Eltern ausgegeben.“  

(Infobrief des Amts für Schulentwicklung vom 3.11.2023) 

Das erwähnte Infoblatt und auch die Bescheinigung für Schüler:innen, die bisher kein Schü-
lerticket besitzen und dies online beantragen wollen, erhalten Sie im Anhang zu diesem 



Elternbrief. Füllen Sie die Bescheinigung bitte vorab aus und geben diesen im Sekretariat ab, 
sodass die Angaben geprüft und das Formular abgestempelt werden können.  

Neuanträge für das Deutschlandticket in  Papierform erhalten Sie wie gewohnt in unserem 
Sekretariat. 

Sporthalle 

Wir werden hoffentlich diese Woche erfahren, wie es bzgl. der Sperrung weiter geht. Parallel 
haben wir bereits an einem Plan B gearbeitet, der unsere Sportgruppen auf unterschiedliche 
Sportstätten oder größere Räumlichkeiten im Gebäude verteilt,  zumindest für die Doppel-
stunden.  

Sollte dieser Plan B greifen müssen, erfahren es die Lerngruppen über ihre Sportlehrerinnen 
und Sportlehrer.  

Endlich GYOD ab kommendem Schuljahr 

Vor wenigen Wochen stand unsere Schule noch namentlich im Stadtanzeiger, da unser Netz-
werkausbau keine Teilnahme am Projekt Get Your Own Device zuließ. Nun kam Mitte Sep-
tember die gute Nachricht der Stadt, dass unser Netzwerkausbau im Laufe des Jahres 2024 
abgeschlossen sein wird und damit verbunden nun die Zusage, mit den kommenden fünften 
Klassen am GYOD teilzunehmen zu können. Dies bedeutet, dass alle Schüler:innen in der 
neuen Klasse 5 täglich mit iPads arbeiten können, die während der Unterrichtszeit zentral 
verwaltet werden. Hier besteht die Möglichkeit, dass ein eigenes iPad angeschafft wird oder 
eines für maximal zwei Jahre durch die Schule verliehen wird.  

Die Teilnahme am GYOD wurde durch die Schulkonferenz beschlossen, so dass nach mehr 
als zehn Jahren Erfahrung in den Profilklassen unsere Expertise nun allen Schüler:innen 
gleichermaßen zu Gute kommen kann. Mit Technikstunden in den fünften Klassen wird der 
gezielte Einsatz des Gerätes Schritt für Schritt eingeführt, so dass sichergestellt wird, dass 
analoges und digitales Arbeiten sich jederzeit sinnvoll ergänzen.  

Zudem ergänzen 250 neue iPads unsere mediale Ausstattung, die in den mobilen iPad-
Schränken und -Koffern allen Schüler:innen unserer Schule zur Verfügung stehen. In Metho-
dentagen zu Beginn jeden Schuljahres wird ab kommendem Schuljahr die Medienkompe-
tenz jedes Lernenden in den Blick genommen.  

 

Herzliche Grüße, 

Marcel Sprunkel  

 
 
 
 
 
 
 
 


